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1. Qualifikationsziele des Studiengangs 
 
Allgemein:  

Die Studienabsolventinnen und -absolventen des B.Sc. Sportwissenschaft verfügen über 
vielfältige sportwissenschaftliche Kompetenzen. Auf diese Weise sind sie bezogen auf ihr 
späteres Berufsleben in der Lage, die eigene Position in verschiedenen Problem- oder 
Aufgabenstellungen zu identifizieren und selbstständig Wege zum bestmöglichen Umgang 
mit der entsprechenden Anforderungssituation zu erkennen. Sie 

 verfügen über strukturiertes und anschlussfähiges Grundlagenwissen der Sportwissen-
schaft, kennen einschlägige Theorien, Methoden und empirische Befunde sportwissen-
schaftlicher Teildisziplinen und können diese wiedergeben sowie einordnen. 

 verfügen über didaktisch-methodische und trainingswissenschaftliche Grundlagen der 
Individual- und Mannschaftssportarten und erarbeiten sich durch Eigenrealisation grund-
legende sportpraktische Fertigkeiten. Damit sind sie in der Lage, die gewählten Sportarten 
zu analysieren und mit Blick auf verschiedene Anwendungsfelder hin kritisch zu reflektie-
ren. 

 lernen wissenschaftliche Arbeitsmethoden sowie Techniken der Datenerhebung und 
Datenauswertung kennen und beherrschen einfache statistische Verfahren der sportwis-
senschaftlichen Forschung. Sie sind in der Lage, diese unter Anleitung auf konkrete For-
schungsfragen hin methodenadäquat anzuwenden. 

 können unter Beachtung wissenschaftlicher Gütekriterien relevante Problem- und Frage-
stellungen eigenständig bearbeiten. Sie sind in der Lage, ein eigenes Forschungsvorha-
ben zu entwickeln, dieses in den aktuellen Forschungsstand des Gegenstandsbereichs 
einzuordnen, entsprechende Forschungsfragen unter Anwendung wissenschaftlicher Me-
thoden zu bearbeiten und empirische Ergebnisse zu interpretieren. 

 sind in der Lage, sportliche und sportwissenschaftliche Veranstaltungen sowohl differen-
ziert zu analysieren als auch konzeptionell zu planen und können sich in der Anwendung 
dieses Wissens in berufsfeldnahen Übungssituationen erproben. 

 
 
Profilspezifisch:  

Die Absolvent/innen des Profils Gesundheitsförderung kennen grundlegende gesundheits-
wissenschaftliche Theorien, Konzepte und Begriffe und sind mit den komplexen biopsycho-
sozialen Zusammenhängen von Gesundheit, Bewegung und sportlicher Aktivität vertraut. Die 
Studierenden können die Möglichkeiten und Grenzen der Gesundheitsförderung, Prävention 
und Rehabilitation durch sportliche Aktivität kritisch reflektieren und beurteilen. Sie kennen 
zentrale orthopädische und internistische Krankheitsbilder, relevante Mess- und Diagnose-
verfahren sowie die grundsätzlichen Prinzipien der Sport- und Trainingstherapie. Die Absol-
venten/innen sind in der Lage, zielgruppengerechte Trainings-, Bewegungs- und Rehabilita-
tionsprogramme zur Verbesserung oder Wiederherstellung von Gesundheit und Fitness 
selbstständig zu planen, durchzuführen und zu evaluieren.  

Die Absolvent/innen des Profils Sportmanagement entwickeln Interesse und Verständnis für 
ökonomische Fragen des Sports und erarbeiten sich eine breite sportökonomische Basis. 
Sie erkennen die ökonomische Bedeutung von Sport und erwerben spezifische Kenntnisse 
über Besonderheiten des Managements von und in organisierten Kontexten des Sports, 
sowie über Leistungsinterdependenzen von Sport, Wirtschaft und Massenmedien (die 
Verwertung medialer und werblicher Rechte im Sport). Sie reflektieren Sportpartizipation und 
Nachfrageelastizitäten im Sport, setzen sich kritisch mit Marktformen im Sport, Fragen der 
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Profit- versus Siegmaximierung sowie der Regulierung im Sport auseinander. Sie kennen 
grundlegende wirtschaftswissenschaftliche Begrifflichkeiten und Theorien und sind in der 
Lage, diese mit sportwissenschaftlichen, insbesondere sportökonomischen Phänomenen zu 
verknüpfen.  

 

Die Absolvent/innen des Profils Medien und Kommunikation sind in der Lage, grundlegende 
sportpublizistische und medienwissenschaftliche Begriffe, Theorien und Methoden wiederzu-
geben, wissenschaftlich anzuwenden sowie das Verhältnis Sport, Medien und Kommunikati-
on zu reflektieren (u.a. theoriegeleitete und systematische Analyse von Sportberichterstat-
tung in den Medien sowie Public Relations-Kommunikation). Sie kennen die Grundlagen der 
sportpublizistischen Forschung (Kommunikator-, Inhalts-, Medien-, Rezipienten- und Wir-
kungsforschung) sowie rechtliche, ökonomische und technische Aspekte des Verhältnisses 
zwischen Sport, Medien und Kommunikation und können diese kritisch bewerten und 
hinterfragen. Sie kennen darüber hinaus die aktuellen Trends und Entwicklungen in Journa-
lismus und Public Relations und können medienpraktisch Werkstücke/Arbeitsproben spezi-
fisch für unterschiedliche Mediengattungen anfertigen. 
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2. Studienverlaufsplan 

2.1  Übersicht nach Modulen 

2.1.1 Profil Gesundheitsförderung 

 

Modul- 
nummer 

Modultitel 
Empfohlenes 
Fachsemester 

LP 

1 Individualsportarten und Sommerexkursionen I 1-2 6 

2 Individualsportarten und Sommerexkursionen II 4-5 6 

3 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen I 1-2 6 

4 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen II 5-6 6 

5 Grundlagen der Sportwissenschaft 1-2 9 

6 Forschungsmethoden der Sportwissenschaft 2-3 6 

7 Sport konzipieren, organisieren und evaluieren 3-4 6 

8 Geistes- und sozialwissenschaftliche Grundlagen 3-4 12 

9 Naturwissenschaftliche Grundlagen I 1-2 6 

10 Naturwissenschaftliche Grundlagen II 1-2 6 

 Profilbereich Gesundheitsförderung   

11_Ges 1 Grundlagen der Gesundheitsförderung 1-2 9 

11_Ges 2 Vertiefung der Gesundheitsförderung 3-4 9 

11_Ges 3 Berufsfeldpraktikum Gesundheitsförderung 5-6 15 

11_Ges 4 Bachelorarbeit 6 12 

 Ergänzungsbereich Sportmedizin   

12_Med 1 Sportorthopädie und funktionelle Anatomie 1-2 12 

12_Med 2 Innere Medizin und medizinische Trainingstherapie 2-3 12 

12_Med 3 Sportmedizinische Mess- und Diagnoseverfahren 3 6 

12_Med 4 Sport- und Trainingstherapie 3-4 15 

 Schlüsselqualifikationen   

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

5-6 9 

14 Studium Professionale 5-6 12 

Gesamtzahl Leistungspunkte 180 
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2.1.2 Profil Sportmanagement 

Modul- 
nummer 

Modultitel 
Empfohlenes 
Fachsemester 

LP 

1 Individualsportarten und Sommerexkursionen I 1-2 6 

2 Individualsportarten und Sommerexkursionen II 1-2 6 

3 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen I 2-3 6 

4 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen II 4-5 6 

5 Grundlagen der Sportwissenschaft 1-2 9 

6 Forschungsmethoden der Sportwissenschaft 2-3 6 

7 Sport konzipieren, organisieren und evaluieren 3-4 6 

8 Geistes- und sozialwissenschaftliche Grundlagen 2-3 12 

9 Naturwissenschaftliche Grundlagen I 1-2 6 

10 Naturwissenschaftliche Grundlagen II 1-2 6 

 Profilbereich Sportmanagement   

11_SM 1 Grundlagen des Sportmanagements 2-3 9 

11_SM 2 Vertiefung des Sportmanagements 3-4 9 

11_SM 3 Berufsfeldpraktikum Sportmanagement 5-6 15 

11_SM 4 Bachelorarbeit 6 12 

 Ergänzungsbereich Wirtschaftswissenschaft   

12_WiWi 1 Modul B110 Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 1 6 

12_WiWi 2 Modul S100 Mathematische Methoden der Wirtschaftslehre 1 6 

12_WiWi 3 Modul E170 Mikroökonomik 4 9 

12_WiWi 4 Modul B180 Technik des betrieblichen Rechnungswesen 1 6 

12_WiWi 5 
Modul B130 Internes Rechnungswesen oder 
Modul B270 Investition und Finanzierung 

3 6 

12_WiWi 6 
Modul B220 Marketing oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und Organisation oder 
Modul B290 Global Strategy 

4 6 

12_WiWi 7 
Modul B321 Aspects of Marketing Management 1 oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und Organisation oder 
Modul B290 Global Strategy 

4 6 

 Schlüsselqualifikationen   

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

5-6 9 

14 Studium Professionale 5-6 12 

Gesamtzahl Leistungspunkte 180 

 
  



■ Studiengang Sportwissenschaft B.Sc.     MODULHANDBUCH 

7 

 

2.1.3 Profil Medien und Kommunikation 

Modul- 
nummer 

Modultitel 
Empfohlenes 
Fachsemester 

LP 

1 Individualsportarten und Sommerexkursionen I 1-2 6 

2 Individualsportarten und Sommerexkursionen II 1-2 6 

3 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen I 2-3 6 

4 Mannschaftssportarten und Winterexkursionen II 4-5 6 

5 Grundlagen der Sportwissenschaft 1-2 9 

6 Forschungsmethoden der Sportwissenschaft 2-3 6 

7 Sport konzipieren, organisieren und evaluieren 3-4 6 

8 Geistes- und sozialwissenschaftliche Grundlagen 3-4 12 

9 Naturwissenschaftliche Grundlagen I 1-2 6 

10 Naturwissenschaftliche Grundlagen II 1-2 6 

 Profilbereich Medien und Kommunikation   

11_MK 1 Grundlagen Medien und Kommunikation 2-3 9 

11_MK 2 Vertiefung Medien und Kommunikation 3-4 9 

11_MK 3 Berufsfeldpraktikum Medien und Kommunikation 5-6 15 

11_MK 4 Bachelorarbeit 6 12 

 Ergänzungsbereich Medienwissenschaft   

12_MeWi 1 Modul G1 Einführung in die Medienwissenschaft 1 12 

12_MeWi 2 
Modul G2 Einführung in die Methoden der Medienfor-
schung 

2 9 

12_MeWi 3 Modul G3 Medienwandel und Medienkonvergenz 3 6 

12_MeWi 4 Modul G4 II Medienforschung und Medienpraxis 4 6 

12_MeWi 5 Praxismodul Medienwissenschaft 3-4 12 

 Schlüsselqualifikationen   

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

5-6 9 

14 Studium Professionale 5-6 12 

Gesamtzahl Leistungspunkte 180 
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2.2  Übersicht nach Studienverlauf 

2.2.1 Profil Gesundheitsförderung 

Studienbereich Nr. Modultitel Fachsemester 
Ʃ 

LP 
  
  1 2 3 4 5 6   

Fachdidaktik der 
Sportarten 

1 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen I 

4 2 
    

6 

2 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen II 

  
 

4 2 
 

6 

3 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen I 

4 2     6 

4 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen II 

    3 3 6 

Sportwissen-
schaftliche  
Grundlagen 

5 
Grundlagen der  
Sportwissenschaft 

3 6 
    

9 

6 
Forschungsmethoden der 
Sportwissenschaft 

 4 2    6 

7 
Sport konzipieren, organisieren & 
evaluieren 

  3 3   6 

8 
Geistes- & sozialwiss.  
Grundlagen 

  6 6   12 

9 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen I 

4 2     6 

10 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen II 

4 2 
    

6 

Profilbereich  
Gesundheits- 
förderung 

11_Ges 1 
Grundlagen der  
Gesundheitsförderung 

6 3  
   

9 

11_Ges 2 
Vertiefung der  
Gesundheitsförderung   

3 6 
  

9 

11_Ges 3 
Berufsfeldpraktikum  
Gesundheitsförderung 

    14 1 15 

11_Ges 4 Bachelor-Arbeit      12 12 

Ergänzungs-
bereich  
Sportmedizin 

12_Med 1 
Sportorthopädie und funktionelle 
Anatomie  

6 6 
    

12 

12_Med 2 
Innere Medizin und medizinische 
Trainingstherapie 

 6 6    12 

12_Med 3 
Sportmedizinische Mess- und 
Diagnoseverfahren 

  6    6 

12_Med 4 Sport- und Trainingstherapie 4 11 
  

15 

Schlüssel- 
qualifikationen 

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

    3 6 9 

14 Studium Professionale     6 6 12 

      31 33 30 30 28 28 180
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2.2.2  Profil Sportmanagement 

Studienbereich Nr. Modultitel Fachsemester 
Ʃ 

LP 
  
  1 2 3 4 5 6   

Fachdidaktik 
der Sportarten 

1 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen I 

2 4 
    

6 

2 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen II 

2 4   
  

6 

3 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen I 

 2 4    6 

4 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen II 

   2 4  6 

Sportwissen-
schaftliche 
Grundlagen 

5 
Grundlagen der  
Sportwissenschaft 

3 6     9 

6 
Forschungsmethoden der 
Sportwissenschaft 

 2 4    6 

7 
Sport konzipieren, organisieren & 
evaluieren 

  3 3   6 

8 
Geistes- & sozialwiss.  
Grundlagen 

 4 8    12 

9 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen I 

4 2     6 

10 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen II 

2 4     6 

Profilbereich  
Sport-
management 

11_SM1 
Grundlagen des Sportmanage-
ments 

 4 5    9 

11_SM2 
Vertiefung des Sportmanage-
ments 

  3 6   9 

11_SM3 
Berufsfeldpraktikum Sportma-
nagement 

    14 1 15 

11_SM4 Bachelor-Arbeit      12 12 

Ergänzungs-
bereich  
Wirtschafts- 
wissenschaft 

12_WiWi1 
Modul B110 Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre 

6      6 

12_WiWi2 
Modul S100 Mathematische 
Methoden der Wirtschaftslehre 

6      6 

12_WiWi3 Modul E170 Mikroökonomik    9   9 

12_WiWi4 
Modul B180 Technik des 
betrieblichen Rechnungswesen 

6      6 

12_WiWi5 

Modul B130 Internes Rech-
nungswesen oder 
Modul B270 Investition und 
Finanzierung 

  6    6 

12_WiWi6 

Modul B220 Marketing und/oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und 
Organisation und/oder 
Modul B290 Global Strategy 

   6   6 

12_WiWi7 

Modul B321 Aspects of Marketing 
Management 1 oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und 
Organisation oder 
Modul B290 Global Strategy 

   6   6 

Schlüssel- 
qualifikationen 

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

    3 6 9 

14 Studium Professionale     6 6 12 

      31 32 33 32 27 25 180
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2.2.3  Profil Medien und Kommunikation 

Studienbereich Nr. Modultitel Fachsemester 
Ʃ 

LP 
  
  1 2 3 4 5 6   

Fachdidaktik der 
Sportarten 

1 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen I 

4 2 
    

6 

2 
Individualsportarten und 
Sommerexkursionen II 

4 2   
  

6 

3 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen I 

 2 4    6 

4 
Mannschaftssportarten und 
Winterexkursionen II 

   3 3  6 

Sportwissen-
schaftliche  
Grundlagen 

5 
Grundlagen der  
Sportwissenschaft 

3 6     9 

6 
Forschungsmethoden der 
Sportwissenschaft 

 4 2    6 

7 
Sport konzipieren, organisieren & 
evaluieren 

  3 3   6 

8 
Geistes- & sozialwiss.  
Grundlagen 

  6 6   12 

9 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen I 

4 2     6 

10 
Naturwissenschaftliche  
Grundlagen II 

4 2     6 

Profilbereich  
Medien und  
Kommunikation 

11_MK1 
Grundlagen Medien und 
Kommunikation 

 4 5    9 

11_MK2 
Vertiefung Medien und Kommuni-
kation 

  3 6   9 

11_MK3 
Berufsfeldpraktikum Medien und 
Kommunikation 

    14 1 15 

11_MK4 Bachelor-Arbeit      12 12 

Ergänzungs-
bereich Medien- 
wissenschaft 

12_MeWi1 
Modul G1 Einführung in die 
Medienwissenschaft 

12      12 

12_MeWi2 
Modul G2 Einführung in die 
Methoden der Medienforschung 

 9     9 

12_MeWi3 
Modul G3 Medienwandel und 
Medienkonvergenz 

  6    6 

12_MeWi4 
Modul G4 II Medienforschung 
und Medienpraxis 

   6   6 

12_MeWi5 Praxismodul Medienwissenschaft   4 8   12 

Schlüssel- 
qualifikationen 

13 
Informationstechnologien und  
Fremdsprachenkompetenzen 

    3 6 9 

14 Studium Professionale     6 6 12 

      31 33 33 32 26 25 180

 

  



■ Studiengang Sportwissenschaft B.Sc.     MODULHANDBUCH 

11 

2.3  Erläuterung der Abkürzungen 
 

Legende 

Bewertungs-
system: 

b = benotet; ub = unbenotet (bestanden/nicht bestanden) 

kP = keine Prüfung 

Prüfungsform: K= Klausur 

MCK=Multiple Choice Klausur 

MP= Mündliche Prüfung 

H=Hausarbeit; R = Referat 

P=Praxisprüfung (Demonstration und/oder Leistung) 

PA=Projektarbeit 

LP=Lehrprobe 

W=Werkstück 

PF= Portfolio  

Dauer: Dauer der Prüfung in min 

Gewichtung: Bei Kursen = Gewichtung der Prüfungsnote für die Modulnote  

Bei Modulen = Gewichtung der Modulnote für die Endnote 
eingegeben. 

SWS: Semesterwochenstunden 

Status: o = obligatorisch; f = fakultativ 

Art der  

Lehrform: 

V=Vorlesung 

S=Seminar 

Ü=Übung 

GF=Grundfach 

WF=Wahlfach 

SPF=Schwerpunktfach 

TPG = Theorie und Praxis des Gesundheitssports 

PK=Praktikum 

P=Projekt 

L=Lehrredaktion 

CP: Credit Points (ECTS-Punkte)  
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3. Modulbeschreibungen 

3.1. Fachdidaktik der Sportarten 

Modulnummer: 1 
Modultitel: 
Individualsportarten und Sommerexkursionen I 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
90 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Grund- und Wahlfächer der Individualsportarten. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; sportprakti-
sche Eigenrealisation. 

Modulinhalt* 

Fachdidaktische Grundlagen der Individualsportarten, sportartspezifische 
Strukturmerkmale, Technikelemente, didaktisch-methodische Fragen, Übungs- 
und Trainingsformen. 
Das Modul umfasst Grundfächer der Individualsportarten Leichtathletik (LA), 
Gerätturnen (GT), Schwimmen (SW) und Gymnastik/Tanz (GY). Eines dieser vier 
Grundfächer muss mit Prüfung abgeschlossen werden. Darüber hinaus können 
alle den Individualsportarten zugeordneten Wahlfächer (inkl. Sommerexkursionen) 
aus dem Lehrangebot des Instituts eingebracht werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen sportartspezifische, didaktisch-methodische und 
trainingswissenschaftliche Grundlagen der Individualsportarten kennen. Außerdem 
erarbeiten sie sich durch Eigenrealisation grundlegende sportpraktische Fertigkei-
ten. Damit sind die Studierenden in der Lage, die theoretisch vermittelten Inhalte 
in der sportpraktischen Eigenrealisation unmittelbar nachzuvollziehen und zu 
reflektieren. Sie können die gewählten Sportarten in den Handlungsfeldern des 
Sports kompetent analysieren und ggfls. auch vertreten. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 

Titel 

A
rt

 d
er

 L
eh

rf
or

m
 

S
ta

tu
s 

S
W

S
 

LP
 

P
rü

fu
ng

sf
or

m
 

P
rü

fu
ng

sd
a

ue
r 

B
en

ot
u

ng
ss

ys
-

te
m

 

B
er

ec
h

nu
ng

 
M

od
u

ln
ot

e
 

GF I & II (LA, GT, SW, 
GY) 

GF o 4 4 
K 
& 
P 

60 
& 
120 

b 

100 
GF (LA, GT, SW, GY) I  
oder WF 

GF 
o. 
WF 

f 2 2 - - ub 

Verwendbarkeit* 

Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden zum Teil auch von Studierenden des 
sportwissenschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. Der Abschluss eines 
Grundfachs mit Prüfung ist Voraussetzung für das Schwerpunktfach der entspre-
chenden Sportart, das in Modul 2 eingebracht werden kann. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 
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Modulnummer: 2 
Modultitel: 
Individualsportarten und Sommerexkursionen II 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                               

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS  

Selbststudium:  
90 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten.  

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Grund- und Wahlfächer der Individualsportarten. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; sportprakti-
sche Eigenrealisation.

Modulinhalt* 

Fachdidaktische Grundlagen der Individualsportarten, sportartspezifische 
Strukturmerkmale, Technikelemente, didaktisch-methodische Fragen, Übungs- 
und Trainingsformen. 
Das Modul umfasst Grund- und Schwerpunktfächer der Individualsportarten 
Leichtathletik (LA), Gerätturnen (GT), Schwimmen (SW) und Gymnastik/Tanz 
(GY).  
Variante A: Es wird zusätzlich zu dem in Modul 1 eingebrachten Grundfach ein 
weiteres dieser vier Grundfächer mit Prüfung abgeschlossen. 
Variante B: In der Sportart, in der bereits das Grundfach mit Prüfung abgeschlos-
sen (und in Modul 1 eingebracht) wurde, wird das weiterführende Schwerpunkt-
fach absolviert und mit Prüfung abgeschlossen.  
Darüber hinaus können alle den Individualsportarten zugeordneten Wahlfächer 
(inkl. Sommerexkursionen) aus dem Lehrangebot des Instituts eingebracht 
werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen sportartspezifische, didaktisch-methodische und 
trainingswissenschaftliche Grundlagen der Individualsportarten kennen. Außerdem 
erarbeiten sie sich durch Eigenrealisation grundlegende sportpraktische Fertigkei-
ten. Damit sind die Studierenden in der Lage, die theoretisch vermittelten Inhalte 
in der sportpraktischen Eigenrealisation unmittelbar nachzuvollziehen und zu 
reflektieren. Sie können die gewählten Sportarten in den Handlungsfeldern des 
Sports kompetent analysieren und ggfls. auch vertreten. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 

Titel 

A
rt

 d
er

 L
eh

rf
or

m
 

S
ta

tu
s 

S
W

S
 

LP
 

P
rü

fu
ng

sf
or

m
 

P
rü

fu
ng

sd
a

ue
r 

B
en

ot
u

ng
ss

ys
-

te
m

 

B
er

ec
h

nu
ng

 
M

od
u

ln
ot

e
 

GF I & II oder SPF I & 
II (LA, GT, SW, GY) 
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Verwendbarkeit* 
Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden zum Teil auch von Studierenden des 
sportwissenschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. Die vermittelten 
Kompetenzen sind keine Voraussetzung zur Absolvierung weiterer Module. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Grund- und Wahlfächer sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzun-
gen definiert. Die Teilnahme an Schwerpunktfächern setzt voraus, dass in der 
betreffenden Sportart das Grundfach erfolgreich mit Prüfung abgeschlossen 
wurde. 
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Modulnummer: 3 
Modultitel: 
Mannschaftssportarten und Winterexkursionen I 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
90 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. (Ausnahmen möglich) 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Grund- und Wahlfächer der Mannschaftssportarten. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; sportprakti-
sche Eigenrealisation.

Modulinhalt* 

Fachdidaktische Grundlagen der Mannschaftssportarten, sportartspezifische 
Strukturmerkmale, Technikelemente, didaktisch-methodische Fragen, Übungs- 
und Trainingsformen. 
Das Modul umfasst Grundfächer der Mannschaftssportarten Fußball (FB), 
Handball (HB), Basketball (BB) und Volleyball (VB). Eines dieser vier Grundfächer 
muss mit Prüfung abgeschlossen werden.  
Darüber hinaus können alle den Mannschaftssportarten zugeordneten Wahlfächer 
(inkl. Winterexkursionen) aus dem Lehrangebot des Instituts eingebracht werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen sportartspezifische, didaktisch-methodische und 
trainingswissenschaftliche Grundlagen der Mannschaftssportarten kennen. 
Außerdem erarbeiten sie sich durch Eigenrealisation grundlegende sportprakti-
sche Fertigkeiten. Damit sind die Studierenden in der Lage, die theoretisch 
vermittelten Inhalte in der sportpraktischen Eigenrealisation unmittelbar nachzu-
vollziehen und zu reflektieren. Sie können die gewählten Sportarten in den 
Handlungsfeldern des Sports kompetent analysieren und ggfls. auch vertreten. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Verwendbarkeit* 

Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. Der Abschluss eines Grundfachs 
mit Prüfung ist Voraussetzung für das Schwerpunktfach der entsprechenden 
Sportart, das in Modul 4 eingebracht werden kann. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 
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Modulnummer: 4 
Modultitel: 
Mannschaftssportarten und Winterexkursionen II 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h/ 6 SWS 

Selbststudium:  
90 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. (Ausnahmen möglich) 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Grund- und Wahlfächer der Mannschaftssportarten. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; sportprakti-
sche Eigenrealisation.

Modulinhalt* 

Fachdidaktische Grundlagen der Mannschaftssportarten, sportartspezifische 
Strukturmerkmale, Technikelemente, didaktisch-methodische Fragen, Übungs- 
und Trainingsformen. 
Das Modul umfasst Grund- und Schwerpunktfächer der Mannschaftssportarten 
Fußball (FB), Handball (HB), Basketball (BB) und Volleyball (VB). 
Variante A: Es wird zusätzlich zu dem in Modul 3 eingebrachten Grundfach ein 
weiteres dieser vier Grundfächer mit Prüfung abgeschlossen. 
Variante B: In der Sportart, in der bereits das Grundfach mit Prüfung abgeschlos-
sen (und in Modul 3 eingebracht) wurde, wird das weiterführende Schwerpunkt-
fach absolviert und mit Prüfung abgeschlossen.  
Darüber hinaus können im Umfang alle den Mannschaftssportarten zugeordneten 
Wahlfächer (inkl. Winterexkursionen) aus dem Lehrangebot des Instituts einge-
bracht werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen sportartspezifische, didaktisch-methodische und 
trainingswissenschaftliche Grundlagen der Mannschaftssportarten kennen. 
Außerdem erarbeiten sie sich durch Eigenrealisation grundlegende sportprakti-
sche Fertigkeiten. Damit sind die Studierenden in der Lage, die theoretisch 
vermittelten Inhalte in der sportpraktischen Eigenrealisation unmittelbar nachzu-
vollziehen und zu reflektieren. Sie können die gewählten Sportarten in den 
Handlungsfeldern des Sports kompetent analysieren und ggfls. auch vertreten. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Verwendbarkeit* 
Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. Die vermittelten Kompetenzen 
sind keine Voraussetzung zur Absolvierung weiterer Module. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Grund- und Wahlfächer sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzun-
gen definiert. Die Teilnahme an Schwerpunktfächern setzt voraus, dass in der 
betreffenden Sportart das Grundfach erfolgreich mit Prüfung abgeschlossen 
wurde. 
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3.2. Sportwissenschaftliche Grundlagen 

Modulnummer: 5 
Modultitel: 
Grundlagen der Sportwissenschaft                    

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
60 h / 4 SWS 

Selbststudium:  
210 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten.  

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 
Sportwissenschaft als Querschnittswissenschaft, Forschungsthemen und 
Fragestellungen der Sportwissenschaft, grundlegende Kenntnisse über Arbeits- 
und Studientechniken der Sportwissenschaft.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden kennen Ziele und Inhalte des sportwissenschaftlichen Studiums 
und sie verfügen über strukturiertes und anschlussfähiges Grundlagenwissen der 
Sportwissenschaft. Sie kennen einschlägige Theorien, Methoden und empirische 
Befunde sportwissenschaftlicher Teildisziplinen und können diese wiedergeben 
und einordnen. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Einführung in Arbeits- 
und Studientechniken 

S o 2 3 - - ub 
100 

Grundlagen der Sport-
wissenschaft 

S f 2 6 H - b 

Verwendbarkeit* Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Der erfolgreiche Abschluss des Seminars „Einführung in Arbeits- und Studien-
techniken“ ist Voraussetzung für den Besuch des anderen Seminars dieses 
Moduls sowie jeglicher weiterer Seminare. 
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Modulnummer: 6 
Modultitel: 
Forschungsmethoden der Sportwissenschaft         

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
45 h / 3 SWS 

Selbststudium:  
135 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten.  

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung; Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 
Wissenschaftliche Arbeits- und Forschungsmethoden, Techniken der Datenerhe-
bung und Datenauswertung, u.a. Befragung, Beobachtung und Test/Experiment, 
sowie einfache statistische Verfahren. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen wissenschaftliche Arbeitsmethoden sowie Techniken der 
Datenerhebung und -auswertung kennen. Sie beherrschen einfache statistische 
Verfahren, die in der sportwissenschaftlichen Forschung Anwendung finden. Sie 
sind in der Lage, diese unter Anleitung auf konkrete Forschungsfragen hin 
methodenadäquat anzuwenden. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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100 Forschungsmethoden in 
der Anwendung 
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Verwendbarkeit* Der Abschluss dieses Moduls ist Voraussetzung für die Anmeldung der Bachelor-
arbeit. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Der erfolgreiche Abschluss des Seminars „Einführung in Arbeits- und Studien-
techniken“ ist Voraussetzung für den Besuch des Seminars dieses Moduls. 
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Modulnummer: 7 
Modultitel: 
Sport konzipieren, organisieren und evaluieren      

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
60 h / 4 SWS 

Selbststudium:  
120 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; eventbezo-
gene Eigenrealisation. 

Modulinhalt* 

Konzeption, Vorbereitung, Durchführung, Kontrolle und Evaluation sportlicher 
Veranstaltungen. Im Rahmen der Planung von Sportevents erhalten die Studie-
renden einen Einblick in berufspraktische Anforderungen ihres zukünftigen 
Tätigkeitsfeldes. Nach einer Einführungsveranstaltung, in der die Grundlagen der 
Organisation von sportlichen und sportwissenschaftlichen Veranstaltungen 
vermittelt werden, folgt in einem zweiten Teil die Organisation und Durchführung 
einer praxisbezogenen Veranstaltung oder eines Planspiels / Fallstudienwettbe-
werbs in Projektform. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden bauen umfangreiches theoretisches und anwendungsbezoge-
nes Wissen auf, das sie in die Lage versetzt, sportliche und sportwissenschaftliche 
Veranstaltungen sowohl differenziert zu analysieren als auch konzeptionell zu 
planen. Durch die Organisation konkreter Veranstaltungen bzw. Planspiele / 
Fallstudienwettbewerbe erhalten die Studierenden die Gelegenheit, sich in der 
Anwendung dieses Wissens in berufsfeldnahen Übungssituationen zu erproben. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Konzeption und Planung 
von Veranstaltungen 

P f 2 3 
PA 
o. 
PF 

- b 100 Organisation und 
Evaluation von Veranstal-
tungen 

P f 2 3 

Verwendbarkeit* - 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Der erfolgreiche Abschluss des Seminars „Einführung in Arbeits- und Studien-
techniken“ ist Voraussetzung für den Besuch dieser Seminare. 
Für die Teilnahme an Modulbestandteil II (Organisation und Evaluation von 
Veranstaltungen) ist die erfolgreiche Teilnahme am inhaltlich entsprechenden 
Modulbestandteil I (Konzeption und Planung von Veranstaltungen) Voraussetzung. 
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Modulnummer: 8 
Modultitel: 
Geistes- & sozialwissenschaftliche Grundlagen     

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
270 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung. 
Selbststudium; Lektüre; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Grundlegende Kenntnisse der sozial- und geisteswissenschaftlichen Disziplinen 
der Sportwissenschaft, ihrer Theorien und Forschungsbefunde, d.h. Grundlagen 
und Kontextbedingungen der Bildung, Erziehung und Sozialisation im Sport sowie 
die entsprechenden Potenziale des Sports, Grundlagen von Entwicklung und 
Lernen, Persönlichkeit und sozialen Einflüssen, Grundlagen von Motivation, 
Emotion und Kognition sowie Organisationsstrukturen, soziale Ungleichheiten und 
Sozialisation im Sport werden vermittelt. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden verfügen über grundlegendes und strukturiertes Wissen über 
Sport und Bewegung im Hinblick auf Bildungs-, Erziehungs- und Sozialisations-
prozesse sowie allgemein über Sport und Bewegung im Hinblick auf Individuum 
und Gesellschaft. Sie können Sachverhalte im Hinblick auf Bewegung und Sport 
im Kontext von Bildung und Erziehung sowie Individuum und Gesellschaft 
beschreiben und reflektieren sowie deren Relevanz für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene wie auch die Gesellschaft beurteilen und begründen. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen der Sport-
psychologie 

V o 2 4 

K 180 b 100 

Grundlagen der Sportso-
ziologie 

V o 2 4 

Grundlagen der Sportpä-
dagogik  

V o 1 2 

Grundlagen der Sportdi-
daktik und -methodik

V O 1 2 

Verwendbarkeit* Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 
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Modulnummer: 9 
Modultitel: 
Naturwissenschaftliche Grundlagen I                   

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
45 h / 3 SWS 

Selbststudium:  
135 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung. 
Selbststudium; Lektüre; Diskussion. 

Modulinhalt* Grundlegende Kenntnisse der Anatomie und Physiologie sowie Grundlagen 
sportlichen Trainings und motorischen Lernens und motorischer Entwicklung.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden verfügen über grundlegendes und strukturiertes Wissen über 
motorische Lern- und Trainingsprozesse sowie grundlegendes und strukturiertes 
anatomisches und physiologisches Wissen als Basis für Sport und Bewegung. Sie 
sind in der Lage trainingswissenschaftliche Zusammenhänge zu beschreiben, 
verstehen und reflektieren sowie deren Relevanz für verschiedene Zielgruppen 
beurteilen und begründen. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen der  
Trainingswissenschaft I 

V o 1 2 

K 3x60* b 100 
Grundlagen der  
Trainingswissenschaft II
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Grundlagen der Anato-
mie und Physiologie I 

V o 1 2 

Verwendbarkeit* Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 

* Die Modulprüfung besteht aus drei, z.T. aufeinander aufbauenden Teilprüfungen. Die Teilprü-
fungen werden bei der Ermittlung der Modulnote gemäß den LPs gewichtet; sie müssen nicht 
einzeln sondern nur in der Gesamtsumme bestanden werden. 
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Modulnummer: 10 
Modultitel: 
Naturwissenschaftliche Grundlagen II                   

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
45 h / 3 SWS 

Selbststudium:  
135 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung. 
Selbststudium; Lektüre; Diskussion. 

Modulinhalt* Grundlegende Kenntnisse der Anatomie und Physiologie sowie Grundlagen der 
Bewegungswissenschaft.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden verfügen über grundlegendes und strukturiertes Wissen über 
biomechanische und bewegungswissenschaftliche Grundlagen sowie (weiteres) 
grundlegendes und strukturiertes anatomisches und physiologisches Wissen als 
Basis für Sport und Bewegung. Sie verfügen über die Kompetenz bewegungswis-
senschaftliche Sachverhalte beschreiben und reflektieren zu können sowie deren 
Relevanz für verschiedene Zielgruppen beurteilen und begründen zu können. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen der Bewe-
gungswissenschaft I 

V o 1 2 

K 3x60* b 100 
Grundlagen der Bewe-
gungswissenschaft II 

V o 1 2 

Grundlagen der Anato-
mie und Physiologie II 

V o 1 2 

Verwendbarkeit* Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden auch von Studierenden des sportwis-
senschaftlichen Lehramtsstudiengangs besucht. 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 

* Die Modulprüfung besteht aus drei, z.T. aufeinander aufbauenden Teilprüfungen. Die Teilprü-
fungen werden bei der Ermittlung der Modulnote gemäß den LPs gewichtet; sie müssen nicht 
einzeln sondern nur in der Gesamtsumme bestanden werden. 
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3.3. Profilbereiche 

3.3.1 Profil Gesundheitsförderung 

Modulnummer: 
11_Ges 1 

Modultitel: 
Grundlagen der Gesundheitsförderung                  

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
105 h / 7 SWS 

Selbststudium:  
165 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Lehrveranstaltungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt, werden 
also jedes zweite Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung  
Theorie und Praxis des Gesundheitssports. 

Modulinhalt* 

Gesundheitswissenschaftliche Grundlagen zum Zusammenhang von Gesundheit 
und sportlich-körperlicher Aktivität; zur Organisation des Gesundheits-, Präven-
tions- und Rehabilitationssports; zu Bedingungen der Gesundheitsförderung in 
verschiedenen Settings (z.B. Betrieb, Schule, Sportverein) und zu Ansätzen zum 
Aufbau eines körperlich aktiven Lebensstils.  
Praxisorientiere Grundlagen zum Fitness- und gesundheitsorientierten Training mit 
Fokus auf gesundheitsorientiertes Kraft-, Beweglichkeits-, Koordinations- und 
Ausdauertraining, Gruppenprogrammen und Funktionsgymnastik.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden erwerben allgemeine gesundheits- und sportwissenschaftliche 
Grundlagen, welche für die Planung, Organisation, Durchführung und Evaluation 
gesundheitssportlicher Programme notwendig sind. Sie lernen die Möglichkeiten 
und Grenzen von bewegungs- und sportbezogenen Interventionen für den Bereich 
der Gesundheitsförderung kennen. Sie sind in der Lage, zielgruppengerechte 
Trainings- und Bewegungsprogramme zur Verbesserung von Gesundheit und 
Fitness zu entwickeln und praktisch umzusetzen.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen des 
Gesundheitsmanage-
ments 

V o 2 4 

K 90 b 100 
Gesundheits- und 
fitnessorientiertes 
Training I -III 

TP
G 

o 5 5 

Verwendbarkeit* Die vermittelten Kompetenzen sind Grundlage für die Absolvierung der weiteren 
Profilmodule Gesundheitsförderung. 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Für die Teilnahme am Kurs „Fitness und gesundheitsorientiertes Training II“ ist die 
Absolvierung des Kurses „Fitness und gesundheitsorientiertes Training I“ 
Voraussetzung.  
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Modulnummer: 
11_Ges 2 

Modultitel: 
Vertiefung der Gesundheitsförderung                    

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
60 h / 4 SWS 

Selbststudium:  
210 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Seminare werden jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Vertiefende Fragestellungen zu aktuellen Themen der Gesundheitsförderung, 
insbesondere zu verschiedenen Settings des Gesundheitssports wie betrieblichen 
und rehabilitativen Kontexten; zu psychosoziale Bedingungen der zielgruppenge-
rechten Gestaltung von Gesundheitsförderungsprogrammen sowie zum Zusam-
menhang von Sport , Bewegung und Stress(management).  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden kennen die Möglichkeiten und Grenzen einer Gesundheitsförde-
rung durch sportliche Aktivität in verschiedenen sozialen Kontexten und sind in der 
Lage, die Bedingungen für erfolgreiche Gesundheitsinterventionen einzuschätzen 
und kritisch zu reflektieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Vertiefung Gesundheits-
förderung 1 

S f 2 3 
- - ub 

100 Vertiefung Gesundheits-
förderung 2 

S f 2 3 

Modulprüfung - o - 3 H  b 

Verwendbarkeit* 

Die vermittelten Kompetenzen sind keine Voraussetzung zur Absolvierung 
weiterer Module. Die Veranstaltungen werden ausschließlich von Studierenden 
des Studienprofils Gesundheitsförderung besucht. Der Abschluss dieses Moduls 
ist Voraussetzung für die Anmeldung der Bachelorarbeit. 

Teilnahme-
voraussetzungen* 

Für die Teilnahme an den Seminaren ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung. 
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Modulnummer: 
11_Ges 3 

Modultitel: 
Berufsfeldpraktikum Gesundheitsförderung            

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           15 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
450 h                                   

Kontaktzeit:  
15 h / 1 SWS 

Selbststudium:  
435 h 

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Das Praktikum kann jedes Semester absolviert werden. Vom Turnus der Lehrpla-
nung gesehen, ist hierfür das fünfte Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Praktikum, individuelle Betreuung, Praktikumstag. 

Modulinhalt* Einblicke in profilspezifische Arbeitsinhalte, Arbeitsbedingungen, Qualifikationsan-
forderungen und Berufschancen im Berufsfeld Gesundheitsförderung. 

Qualifikationsziele* 

Den Studierenden wird eine berufsfeldbezogene Orientierung ermöglicht, etwa 
durch den Aufbau erster Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern. Sie lernen, ihre im 
Studium erworbenen Wissensbestände und Kompetenzen in einem ausgewählten 
Tätigkeitsfeld der Gesundheitsförderung anzuwenden und diese kritisch zu 
reflektieren. Die Studierenden lernen, die Erfahrungen aus dem Praktikum 
zielgruppengerecht im Rahmen eines Praktikumstags zu präsentieren.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Praktikum PK f - 14 
- - ub 100 

Praktikumstag Ü o 1 1 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Das Praktikum muss vor Antritt durch das IfS-Praktikumsbüro genehmigt werden. 
Vor der Absolvierung des Praktikums ist der erstmalige Besuch des Praktikumsta-
ges (zur Information) vorgeschrieben; nach dem Praktikum stellen die Studieren-
den beim nächstfolgenden Praktikumstag ihr Praktikum dort vor. 
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Modulnummer: 
11_Ges 4 

Modultitel: 
Bachelorarbeit                    

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
-- 

Selbststudium:  
360 h  

Moduldauer* Das Modul kann in einem Semester absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Bachelorarbeit kann jedes Semester verfasst werden. Vom Turnus der 
Lehrplanung ist hierfür das sechste Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  -- 

Lehr- /Lernformen* Bachelorarbeit 

Modulinhalt* 

Problem- und Fragestellung der Bachelorarbeit werden in Abstimmung mit dem 
Betreuer/der Betreuerin der Arbeit entwickelt. Insbesondere methodische Fragen 
können im Forschungskolloquium des betreffenden Arbeitsbereichs zur Diskussion 
gestellt werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden können unter Beachtung wissenschaftlicher Gütekriterien 
relevante Problem- und Fragestellungen aus dem Kontext der Gesundheitsförde-
rung eigenständig bearbeiten. Sie sind in der Lage, ein eigenes Forschungsvorha-
ben zu entwickeln, dieses in den aktuellen Forschungsstand des Gegenstandsbe-
reichs einzuordnen, entsprechende Forschungsfragen unter Anwendung 
wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und empirische Ergebnisse einzuord-
nen und zu interpretieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Bachelorarbeit - f - 12 H - b 100 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Die Bachelorarbeit kann angemeldet werden, wenn die Module 6, 11_Ges 2 und 
12_Med 2 erfolgreich absolviert wurden. 
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3.3.2 Profil Sportmanagement 

Modulnummer: 
11_SM 1 

Modultitel: 
Grundlagen des Sportmanagements                 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
75 h / 5 SWS 

Selbststudium:  
195 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Vorlesungen dieses Moduls finden im jährlichen Turnus statt. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung; Übung. 
Selbststudium; Lektüre; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Strukturbedingungen und -besonderheiten des Sportmanagements, gesellschaftli-
che Bedingungen der Rechteverwertung im Sport, vertragsrechtliche Grundlagen 
des Sportmanagements, Markenbildung und -kommunikation im Sport. 
Mikro-, meso- und makroökonomische Aspekte des Sports (Angebot und Nachfra-
ge auf Märkten), Anwendung und Erweiterung ökonomischer Theorien und 
Methoden im Bereich des Sports. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden setzen sich mit Kernfragen des Sportmanagements und der 
Sportökonomik auseinander. Sie erwerben spezifische Kenntnisse über Beson-
derheiten des Managements von und in organisierten Kontexten des Sports sowie 
über Leistungsinterdependenzen von Sport, Wirtschaft und Massenmedien (die 
Verwertung medialer und werblicher Rechte im Sport).  
Sie reflektieren Sportpartizipation und Nachfrageelastizitäten im Sport, setzen sich 
kritisch mit Marktformen im Sport, Fragen der Profit- versus Siegmaximierung, 
sowie der Regulierung im Sport auseinander. Sie erkennen die ökonomische 
Bedeutung von Sport und insbesondere von Sportevents und setzen sich kritisch 
mit Eigentumsrechten und Transaktionskosten im Kontext von Institutionen des 
Sports auseinander. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen des  
Sportmanagements 

V o 2 4 

K / 
MCK* 

180 b 100 Grundlagen der  
Sportökonomik 

V o 2 4 

Sportökonomisches  
Tutorium  

Ü f 1 1 

Verwendbarkeit* Die vermittelten Kompetenzen sind Grundlage für die Absolvierung der weiteren 
Profilmodule Sportmanagement. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 

* Die Prüfung in diesem Modul ist eine Klausur, welche auch MCK-Teile umfassen kann 
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Modulnummer: 
11_SM 2 

Modultitel: 
Vertiefung des Sportmanagements 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
60 h / 4 SWS 

Selbststudium:  
210 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Seminare werden jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Strukturbedingungen und -besonderheiten des Sportmanagements, gesellschaftli-
che Bedingungen der Rechteverwertung im Sport, vertragsrechtliche Grundlagen 
des Sportmanagements, Markenbildung und -kommunikation im Sport. 
Mikro-, meso- und makroökonomische Aspekte des Sports (Angebot und Nachfra-
ge auf Märkten), Anwendung und Erweiterung ökonomischer Theorien und 
Methoden im Bereich des Sports. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden vertiefen sich in ausgewählten Themen des Sportmanagements 
und der Sportökonomik. Sie entwickeln Interesse und Verständnis für ökonomi-
sche Fragen des Sports und erarbeiten sich eine breite sportökonomische Basis. 
Sie können Möglichkeiten und Grenzen der Anwendung wirtschaftswissenschaftli-
cher Perspektiven auf Managementkontexte des Sports beschreiben und kritisch 
reflektieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Vertiefung Sport- 
management 1 

S f 2 3 
- - ub 

100 Vertiefung Sport- 
management 2 

S f 2 3 

Modulprüfung - o - 3 H,o. 
PF 

- b 

Verwendbarkeit* 

Die vermittelten Kompetenzen sind keine Voraussetzung zur Absolvierung 
weiterer Module. Die Veranstaltungen werden ausschließlich von Studierenden 
des Studienprofils Sportmanagement besucht. Der Abschluss dieses Moduls ist 
Voraussetzung für die Anmeldung der Bachelorarbeit. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Der erfolgreiche Abschluss des Seminars „Einführung in Arbeits- und Studien-
techniken“ sowie des Moduls 11_SM 1 ist Voraussetzung für den Besuch dieser 
Seminare. 
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Modulnummer: 
11_SM 3 

Modultitel: 
Berufsfeldpraktikum Sportmanagement                  

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           15 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
450 h                                   

Kontaktzeit:  
15 h / 1 SWS 

Selbststudium:  
435 h 

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Das Praktikum kann jedes Semester absolviert werden. Vom Turnus der Lehrpla-
nung gesehen, ist hierfür das fünfte Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Praktikum, individuelle Betreuung, Praktikumstag. 

Modulinhalt* Einblicke in profilspezifische Arbeitsinhalte, Arbeitsbedingungen, Qualifikationsan-
forderungen und Berufschancen im Berufsfeld Sportmanagement. 

Qualifikationsziele* 

Den Studierenden wird eine berufsfeldbezogene Orientierung ermöglicht, etwa 
durch den Aufbau erster Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern. Sie lernen, ihre im 
Studium erworbenen Wissensbestände und Kompetenzen in einem ausgewählten 
Tätigkeitsfeld des Sportmanagements anzuwenden und diese kritisch zu reflektie-
ren. Die Studierenden lernen, die Erfahrungen aus dem Praktikum zielgruppenge-
recht im Rahmen eines Praktikumstags zu präsentieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Praktikum PK f - 14 
- - ub 100 

Praktikumstag Ü o 1 1 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Das Praktikum muss vor Antritt durch das IfS-Praktikumsbüro genehmigt werden. 
Vor der Absolvierung des Praktikums ist der erstmalige Besuch des Praktikumsta-
ges (zur Information) vorgeschrieben; nach dem Praktikum stellen die Studieren-
den beim nächstfolgenden Praktikumstag ihr Praktikum dort vor. 
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Modulnummer: 
11_SM 4 

Modultitel: 
Bachelorarbeit                    

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
-- 

Selbststudium:  
360 h  

Moduldauer* Das Modul kann in einem Semester absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Bachelorarbeit kann jedes Semester verfasst werden. Vom Turnus der 
Lehrplanung ist hierfür das sechste Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  -- 

Lehr- /Lernformen* Bachelorarbeit 

Modulinhalt* 

Problem- und Fragestellung der Bachelorarbeit werden in Abstimmung mit dem 
Betreuer/der Betreuerin der Arbeit entwickelt. Insbesondere methodische Fragen 
können im Forschungskolloquium des betreffenden Arbeitsbereichs zur Diskussion 
gestellt werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden können unter Beachtung wissenschaftlicher Gütekriterien 
relevante Problem- und Fragestellungen aus dem Kontext des Sportmanagements 
eigenständig bearbeiten. Sie sind in der Lage, ein eigenes Forschungsvorhaben 
zu entwickeln, dieses in den aktuellen Forschungsstand des Gegenstandsbereichs 
einzuordnen, entsprechende Forschungsfragen unter Anwendung wissenschaftli-
cher Methoden zu bearbeiten und empirische Ergebnisse einzuordnen und zu 
interpretieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Bachelorarbeit - f - 12 H - b 100 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Die Bachelorarbeit kann angemeldet werden, wenn die Module 6, 11_SM 2 und 
12_Wiwi 2 erfolgreich absolviert wurden. 

 

 

 

 

 

 

  



■ Studiengang Sportwissenschaft B.Sc.     MODULHANDBUCH 

30 

3.3.3  Profil Medien und Kommunikation 

Modulnummer: 
11_MK 1 

Modultitel: 
Grundlagen Medien und Kommunikation 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
180 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Vorlesung und das Projekt finden im jährlichen Turnus statt, werden also jedes 
zweite Semester angeboten. Das Seminar wird jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung; Seminar; Projekt. 

Modulinhalt* 

Die Vorlesung „Grundlagen der Medien und Kommunikation im Sport“ wendet sich 
insbesondere der Kommunikator-, Inhalts-, Medien-, Rezipienten- und Wirkungs-
forschung zu, aber auch rechtliche, ökonomische und technische Aspekte des 
Verhältnisses zwischen Sport, Medien und Kommunikation werden in dieser 
Lehrveranstaltung berücksichtigt.  
Im Seminar erhalten die Studierenden einen Einblick in zentrale Fragestellungen 
des Verhältnisses von Sport, Medien und Kommunikation. Zu den behandelten 
Themenbereichen zählen unter anderem historische und organisatorische Aspekte 
der Medien sowie deren Produktion, Analyse und Rezeption. 
Das Projekt ermöglicht den Studierenden, in Gruppen ein wissenschaftliches oder 
praktisches Projekt oder einen Teil daraus aus dem Themenfeld Medien und 
Kommunikation im Sport zu realisieren und bereits erworbene wissenschaftliche 
und medienpraktische Kompetenzen anzuwenden. 

Qualifikationsziele* 

Die Lehrveranstaltungen verfolgen das Ziel, das Verhältnis zwischen Sport, 
Medien und Kommunikation aus unterschiedlichen Forschungsperspektiven zu 
betrachten und kritisch zu reflektieren. Hierbei werden auch die Produktionsbedin-
gungen von Medien sowie die theoriegeleitete und systematische Analyse von 
Sportberichterstattung in den Medien sowie der Public Relations-Kommunikation 
berücksichtigt. Beim Projekt werden die Studierenden befähigt, ein Projekt von der 
Themenfindung über die Konzeption bis zur Ausführung unter Anleitung durchzu-
führen, bereits erworbene fachliche Kompetenzen anzuwenden und im Team zu 
arbeiten. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Grundlagen Medien und 
Kommunikation im Sport 

V o 2 4 K 90 b 

100 Grundlagen Medien und 
Kommunikation 1

S o 2 3 - - ub 

Grundlagen Medien und 
Kommunikation 2

P f 2 2 - - ub 

Verwendbarkeit* 

Die vermittelten Kompetenzen sind Grundlage für die Absolvierung der weiteren 
Profilmodule Medien und Kommunikation. Die Veranstaltungen werden aus-
schließlich von Studierenden des Studienprofils Medien und Kommunikation 
besucht. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Teilnahme am Seminar ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung. 



■ Studiengang Sportwissenschaft B.Sc.     MODULHANDBUCH 

31 

 

Modulnummer: 
11_MK 2 

Modultitel: 
Vertiefung Medien und Kommunikation                  

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h                                   

Kontaktzeit:  
60 h / 4 SWS 

Selbststudium:  
210 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Seminare werden jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Seminar. 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 

In den Seminaren erhalten die Studierenden einen Einblick in zentrale Fragestel-
lungen des Verhältnisses von Sport, Medien und Kommunikation. Zu den 
behandelten Themenbereichen zählen unter anderem historische und organisato-
rische Aspekte der Medien sowie deren Produktion, Analyse und Rezeption.  

Qualifikationsziele* 

Die Lehrveranstaltungen verfolgen das Ziel, das Verhältnis zwischen Sport, 
Medien und Kommunikation aus unterschiedlichen Forschungsperspektiven zu 
betrachten und kritisch zu reflektieren. Hierbei werden auch die Produktionsbedin-
gungen von Medien sowie die theoriegeleitete und systematische Analyse von 
Sportberichterstattung in den Medien sowie der Public Relations-Kommunikation 
berücksichtigt. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Vertiefung Medien und 
Kommunikation 1 

S f 2 3 - - ub 

100 Vertiefung Medien und 
Kommunikation 2 

S f 2 3 - - ub 

 Modulprüfung - o - 3 H - b 

Verwendbarkeit* 

Die vermittelten Kompetenzen sind keine Voraussetzung zur Absolvierung 
weiterer Module. Die Veranstaltungen werden ausschließlich von Studierenden 
des Studienprofils Medien und Kommunikation besucht. Der Abschluss dieses 
Moduls ist Voraussetzung für die Anmeldung der Bachelorarbeit. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Teilnahme an den Seminaren ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung. 
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Modulnummer: 
11_MK 3 

Modultitel: 
Berufsfeldpraktikum Medien und Kommunikation   

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           15 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
450 h                                   

Kontaktzeit:  
15 h / 1 SWS 

Selbststudium:  
435 h 

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Das Praktikum kann jedes Semester absolviert werden. Vom Turnus der Lehrpla-
nung gesehen ist hierfür das fünfte Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Praktikum, individuelle Betreuung, Praktikumstag. 

Modulinhalt* Einblicke in profilspezifische Arbeitsinhalte, Arbeitsbedingungen, Qualifikationsan-
forderungen und Berufschancen im Berufsfeld Medien und Kommunikation. 

Qualifikationsziele* 

Den Studierenden wird eine berufsfeldbezogene Orientierung ermöglicht, etwa 
durch den Aufbau erster Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern. Sie lernen, ihre im 
Studium erworbenen Wissensbestände und Kompetenzen in einem ausgewählten 
Tätigkeitsfeld der Medien und Kommunikation anzuwenden und diese kritisch zu 
reflektieren. Die Studierenden lernen, die Erfahrungen aus dem Praktikum 
zielgruppengerecht im Rahmen eines Praktikumstags zu präsentieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Praktikum PK f - 14 
- - ub 100 

Praktikumstag Ü o 1 1 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Das Praktikum muss vor Antritt durch das IfS-Praktikumsbüro genehmigt werden. 
Vor der Absolvierung des Praktikums ist der erstmalige Besuch des Praktikumsta-
ges (zur Information) vorgeschrieben; nach dem Praktikum stellen die Studieren-
den beim nächstfolgenden Praktikumstag ihr Praktikum dort vor. 
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Modulnummer: 
11_MK 4 

Modultitel: 
Bachelorarbeit                    

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
-- 

Selbststudium:  
360 h  

Moduldauer* Das Modul kann in einem Semester absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Bachelorarbeit kann jedes Semester verfasst werden. Vom Turnus der 
Lehrplanung ist hierfür das sechste Semester vorgesehen. 

Unterrichtssprache  -- 

Lehr- /Lernformen* Bachelorarbeit 

Modulinhalt* 

Problem- und Fragestellung der Bachelorarbeit werden in Abstimmung mit dem 
Betreuer/der Betreuerin der Arbeit entwickelt. Insbesondere methodische Fragen 
können im Forschungskolloquium des betreffenden Arbeitsbereichs zur Diskussion 
gestellt werden. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden können unter Beachtung wissenschaftlicher Gütekriterien 
relevante Problem- und Fragestellungen aus dem Kontext von Medien und 
Kommunikation im Sport eigenständig bearbeiten. Sie sind in der Lage, ein 
eigenes Forschungsvorhaben zu entwickeln, dieses in den aktuellen Forschungs-
stand des Gegenstandsbereichs einzuordnen, entsprechende Forschungsfragen 
unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden zu bearbeiten und empirische 
Ergebnisse einzuordnen und zu interpretieren. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Bachelorarbeit - f - 12 H - b 100 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Die Bachelorarbeit kann angemeldet werden, wenn die Module 6, 11_MK 2 und 
12_MeWi 2 erfolgreich absolviert wurden. 
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3.4. Ergänzungsbereiche 

3.4.1 Ergänzungsbereich Sportmedizin 

Modulnummer: 
12_Med 1 

Modultitel: 
Sportorthopädie und funktionelle Anatomie 

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
60h / 4 SWS 

Selbststudium:  
300 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Vorlesungen finden im jährlichen Turnus statt. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesung, Seminar 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Grundlagen der Sportorthopädie mit Fokus auf akute Sportverletzungen und 
Überlastungsschäden, orthopädische Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter 
sowie degenerative und entzündliche Erkrankungen des Bewegungsapparats. 
Grundlagen der funktionellen Anatomie und Therapie.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden werden in die Lage versetzt, wichtige orthopädische Krankheits-
bilder und deren Entstehung sowie Auswirkungen auf den Organismus zu 
erkennen und in ihren Ursachen zu verstehen. Sie kennen die grundlegenden 
Funktionsweisen des Bewegungsapparats und können diese in Bezug auf 
therapeutische Maßnahmen einordnen.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Sportorthopädie I V o 1 3 

K 90 b 100 Sportorthopädie II V o 1 3 

Funktionelle Anatomie 
und Therapie 

S o 2 6 

Verwendbarkeit* Die vermittelten Kompetenzen bilden die Grundlage zur Absolvierung des Moduls 
12_Med 4. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Teilnahme an dem Seminar ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung. 
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Modulnummer: 
12_Med 2 

Modultitel: 
Innere Medizin und Medizinische Trainingsthe-
rapie (MTT)                  

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
270h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Veranstaltungen für dieses Modul finden im jährlichen Turnus statt. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Vorlesungen 
Selbststudium; Lektüre.  

Modulinhalt* 

Grundlegende Fragestellungen der Sport- und Pathophysiologie. 
Grundlagen der medizinischen Trainingstherapie bei internistischen Erkrankungen 
wie zum Beispiel der arteriellen Hypertonie, koronarer Herzerkrankung, Lungener-
krankungen oder malignen Erkrankungen. 
Grundlagen der medizinischen Trainingstherapie bei orthopädischen Erkrankun-
gen mit Fokus auf allgemeine Grundlagen wesentlicher funktioneller Prinzipien der 
Medizinischen Trainingstherapie in Kontexten der orthopädisch-neurologischen 
Prävention und Rehabilitation, sowie dem sportorientierten Leistungsvorausset-
zungstraining.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden kennen zentrale Aspekte der Leistungsphysiologie und Patho-
physiologie bei internistischen Erkrankungen. Sie sind mit Trainingsmaßnahmen 
vertraut, durch die eine positive Beeinflussung von internistischen und orthopädi-
schen Erkrankungen erzielt werden kann. Die Studierenden erwerben umfangrei-
che Kenntnisse hinsichtlich der Gestaltung einer medizinischen Trainingstherapie 
unter besonderer Berücksichtigung der individuellen Anforderungen von Seiten der 
Erkrankung und den Begleitumständen des Erkrankten. Neben Formen des 
gerätegestützten Trainings kennen die Studierenden trainingstherapeutische 
Prinzipen der funktionellen und physiologischen Ansteuerungsmuster in Alltag und 
Sport und sind in der Lage, diese Prinzipien mit typischen Beschwerde- und 
Krankheitsbildern der trainingstherapeutischen Praxis zu verknüpfen.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Sport- und Pathophysio-
logie 

V o 2 6 

K 90 b 100 
Medizinische Trainings-
therapie 1 (Innere Erkr.) 

V o 2 3 

Medizinische Trainings-
therapie 2 (Orthop. Erkr.) 

V o 2 3 

Verwendbarkeit* Die vermittelten Kompetenzen bilden die Grundlage zur Absolvierung des Moduls 
12_Med 4. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 
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Modulnummer: 
12_Med 3 

Modultitel: 
Sportmedizinische Mess- und Diagnoseverfah-
ren 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
180 h                                   

Kontaktzeit:  
60h / 4 SWS 

Selbststudium:  
120 h 

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Veranstaltungen für dieses Modul finden im jährlichen Turnus statt. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Seminare 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion. 

Modulinhalt* 

Theorie und Praxis gängiger orthopädisch-biomechanischer Diagnoseverfahren 
zur funktionellen Beurteilung menschlicher und sportlicher Bewegung.  
Theorie und Praxis gängiger internistischer Diagnoseverfahren zur Beurteilung 
sportlicher Leistungsvoraussetzungen und klinisch relevanter Leistungseinschrän-
kungen. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden kennen grundlegende orthopädisch-biomechanische sowie 
internistische Mess- und Diagnoseverfahren und können deren Beitrag für die 
Planung fundierter, zielgruppenspezifischer therapeutischer Interventionen 
beurteilen.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Orthopädisch-
biomechanische 
Messverfahren  

S o 2 3 

K 90 b 100 
Internistische Diagnose-
verfahren 

S o 2 3 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Teilnahme an den Seminaren ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung. 
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Modulnummer: 
12_Med 4 

Modultitel: 
Sport- und Trainingstherapie  

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           15 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
450 h                                   

Kontaktzeit:  
90 h / 6 SWS 

Selbststudium:  
360h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Die Veranstaltungen für dieses Modul finden im jährlichen Turnus statt. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* 
Seminare  
Blockpraktikum (90 Stunden) 
Selbststudium; Lektüre; Präsentation; Sitzungsgestaltung; Diskussion; Hospitation. 

Modulinhalt* 

Aktuelle Forschungsergebnisse zu orthopädischen Krankheitsbildern und 
zugehörigen Therapieverfahren. Anwendung grundsätzlicher trainingstherapeuti-
scher Prinzipien auf relevante internistische und orthopädische Krankheitsbilder 
mit Fokus auf Abklärung potentieller Risiken vor Beginn einer Trainingstherapie. 
Theorie und Praxis der Sporttherapie und des Rehabilitationssports. Insbesondere 
Sporttherapie & Rehabilitationssport bei internistischen und orthopädischen 
Indikatoren mit Erarbeitung, Durchführung und Evaluation krankheitsspezifischer 
Trainingsprogramme (zum Beispiel im Rahmen der Herzsportgruppen des 
Rehabilitationssportvereins Tübingen e.V. oder Hüftsportgruppen des Präventi-
onssportvereins Tübingen e.V.).  
Blockpraktikum in einem praktischen kurativen oder rehabilitativen Tätigkeitsfeld 
eines Sportwissenschaftlers mit Profil Gesundheitsförderung.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden können grundsätzliche Prinzipien der Trainingstherapie auf 
relevante Erkrankungsbilder anwenden sowie sport- und trainingstherapeutische 
Interventionen planen, durchführen und evaluieren. Die Studierenden sind in der 
Lage, selbstkritisch und selbstständig Therapiekonzepte zu entwickeln und 
situationsadäquate sport- und trainingstherapeutische Lösungsansätze zu 
erarbeiten. Die Studierenden erwerben fundierte Kenntnisse zu Therapieverfahren 
bei ausgewählten orthopädischen und internistischen Krankheitsbildern, die in 
Verbindung mit Hospitationen und Lehrproben zur selbständigen Durchführung 
von Präventions- und Rehabilitationssportkursen befähigen und als Grundlage für 
den Erwerb von Zusatzqualifikationen dienen können. Durch das Blockpraktikum 
erhalten die Studierenden einen Einblick in das praktische Tätigkeitsfeld eines 
Sporttherapeuten und lernen so, die erworbenen Kompetenzen kritisch zu 
reflektieren und mögliche Berufsperspektiven abzuschätzen. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
 

Titel 

A
rt

 d
er

 L
eh

rf
or

m
 

S
ta

tu
s 

S
W

S
 

LP
 

P
rü

fu
ng

sf
or

m
 

P
rü

fu
ng

sd
a

ue
r 

B
en

ot
u

ng
ss

ys
-

te
m

 

B
er

ec
h

nu
ng

 
M

od
u

ln
ot

e
 

Sportorthopädische 
Therapieverfahren  

S o 2 4 

Port
folio 

- b 100 Trainingstherapie S o 2 4 

Sporttherapie und 
Rehabilitationssport  

TP
G 

o 2 4 

 Blockpraktikum P o 0 3 - - ub - 

Verwendbarkeit* -- 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Für die Teilnahme an den Seminaren ist der erfolgreiche Abschluss des Seminars 
„Einführung in Arbeits- und Studientechniken“ Voraussetzung.Des Weiteren ist der 
erfolgreiche Abschluss der Module 12_Med 1 und 12_Med 2 Voraussetzung. 
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3.4.2 Ergänzungsbereich Wirtschaftswissenschaft 

Der Ergänzungsbereich Wirtschaftswissenschaft umfasst die nachfolgend aufgeführten 
sieben Module. Details zu den jeweiligen Modulen sind dem Modulhandbuch für die Ba-
chelorstudiengänge des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaft zu entnehmen. 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 1 

Modultitel: 
Modul B110 Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre                

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 2 

Modultitel: 
Modul S100 Mathematische Methoden der 
Wirtschaftswissenschaft                   

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 3 

Modultitel: 
Modul E170 Mikroökonomik                   

Art des Moduls:  
Pflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 4 

Modultitel: 
Modul B180 Technik des betrieblichen Rech-
nungswesen 

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 5 
 

Modultitel: 
Modul B130 Internes Rechnungswesen oder  
Modul B270 Investition und Finanzierung 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  
 

ECTS-Punkte*           
 

6 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 
12_WiWi 6 

Modultitel: 
Modul B220 Marketing oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und Organisation 
oder 
Modul B290 Global Strategy 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 
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Modulnummer: 
12_WiWi 7 

Modultitel: 
Modul B321 Aspects of Marketing Management 
1 (wenn Modul B220 in Modul 12_Wiwi 6 
absolviert wurde) oder 
Modul B240 Arbeit, Personal und Organisation 
(wenn noch nicht in Modul 12_Wiwi 6 absolviert) 
oder 
Modul B290 Global Strategy (wenn noch nicht in 
Modul 12_Wiwi 6 absolviert) 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 
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3.4.3  Ergänzungsbereich Medienwissenschaft 

Der Ergänzungsbereich Medienwissenschaft umfasst die nachfolgend aufgeführten fünf 
Module. Details zu den jeweiligen Modulen sind dem Modulhandbuch für die Bachelorstudi-
engänge des Instituts für Medienwissenschaft zu entnehmen. 

 

Modulnummer: 

12_MeWi 1 

Modultitel: 

Modul G1 Einführung in die Medienwissenschaft   

Art des Moduls:  

Pflicht 

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 

12_MeWi 2 

Modultitel: 

Modul G2 Einführung in die Methoden der 

Medienforschung 

Art des Moduls:  

Pflicht 

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 

12_MeWi 3 

Modultitel: 

Modul G3 Medienwandel und Medienkonver-

genz 

Art des Moduls:  

Pflicht  

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 

 

Modulnummer: 

12_MeWi 4 

Modultitel: 

Modul G4 II Medienforschung und Medienpraxis 

Art des Moduls:  

Pflicht 

ECTS-Punkte*           6 Leistungspunkte 
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Modulnummer: 
12_MeWi 5 

Modultitel: 
Praxismodul Medienwissenschaft 

Art des Moduls:  
Pflicht 

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h                                   

Kontaktzeit:  
90h / 6 SWS 

Selbststudium:  
270 h  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Lehrredaktionen werden jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  Deutsch, Englisch 

Lehr- /Lernformen* Lehrredaktion 

Modulinhalt* 

In den Lehrredaktionen werden medienpraktische Erfahrungen gesammelt. 
Hierbei werden folgende Inhalte behandelt: Prinzipien der adressatengerechten 
Kommunikation und des textsortenspezifischen Formulierens, Themenrecherche 
und Aufbereitung in Print- und Onlinemedien sowie in Hörfunk und Fernsehen, 
medienspezifischer Umgang mit Quellenmaterial, medienspezifische Regeln der 
Textproduktion und Anfertigung von Medienbeiträgen, PR-Konzeptionen und PR-
Kampagnen. Ein besonderes Augenmerk liegt hierbei auf den Besonderheiten der 
Medien, PR und Kommunikation im Bereich Sport. Die medienpraktische Arbeit 
wird individuell oder in Kleingruppen durchgeführt und mit einem Werkstück 
abgeschlossen.  

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden absolvieren medienpraktische Übungen und fertigen Arbeitspro-
ben und Beiträge an. Die Studierenden setzen Inhalte in medienspezifische und 
adressatengerechte Darstellungsformen um, können medienspezifische Anforde-
rungen an die Gestaltung eines Beitrags anwenden sowie eigenständig Medien-
beiträge konzipieren und produzieren. Lehrredaktionen dienen der Berufsorientie-
rung, der gezielten Vertiefung des medienpraktischen Basiswissens sowie der 
Vermittlung von Schlüsselkompetenzen wie Teamfähigkeit und Selbstorganisation. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Medienpraxis I L f 2 4 
W 

Portfo-
lio 

(beste-
ste-
hend 
aus 3 
Lehr-
redak-
tionen) 

- b 100 Medienpraxis II L f 2 4 

Medienpraxis III L f 2 4 

Verwendbarkeit* Die Lehrredaktionen werden ausschließlich von Studierenden der Sportwissen-
schaft mit dem Studienprofil Medien und Kommunikation besucht. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Es sind keine spezifischen Teilnahmevoraussetzungen definiert. 
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3.5. Schlüsselqualifikationen 

Modulnummer: 13 
Modultitel: 
Informationstechnologien und Fremdspra-
chenkompetenzen 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           9 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
270 h         

Kontaktzeit:  
Nach Kursausschreibung 
des ZDV und des FSZ 

Selbststudium:  
Nach Kursausschreibung 
des ZDV und des FSZ  

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden vom Zentrum für Datenverarbeitung 
(ZDV) sowie vom Fachsprachenzentrum der Universität Tübingen jedes Semester 
angeboten. 

Unterrichtssprache  ZDV-Kurse i.d.R. Deutsch 
Fremdsprachenkurse in der jeweiligen Sprache. 

Lehr- /Lernformen* Seminare, Übungen nach Maßgabe der Anbieter 

Modulinhalt* 
Grundlegende, fächerübergreifende Schlüsselqualifikationen im Umgang mit 
computergestützten Programme und Anwendungen, sowie Erwerb von Fremd-
sprachenkompetenzen. 

Qualifikationsziele* 

Die Studierenden lernen zum einen den Umgang mit computergestützten 
Programmen und Informationstechnologien. Zum anderen erlernen und vertiefen 
sie mündliche wie schriftliche Kommunikation in Fremdsprachen auf Anfänger- 
und Fortgeschrittenenniveau.  

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
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Kurs 1 Ü f 1-2 1-6 

- - ub 100 

Kurs 2 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 3 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 4 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 5 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 6 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 7 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 8 Ü f 1-2 1-6 

Kurs 9 Ü f 1-2 1-6 

Verwendbarkeit* Die Veranstaltungen werden auch von Studierenden anderer Fächer besucht. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Vertiefende Veranstaltungen setzen die jeweils entsprechenden Grundlagen 
voraus (vgl. Homepage des ZDV bzw. Fachsprachenzentrums). 
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Modulnummer: 14 
Modultitel: 
Studium Professionale 

Art des Moduls:  
Wahlpflicht  

ECTS-Punkte*           12 Leistungspunkte 

Arbeitsaufwand*  
- Kontaktzeit   
- Selbststudium   

Arbeitsaufwand:  
360 h    

Kontaktzeit:  
Nach Kursausschreibung 
des Career Service 

Selbststudium:  
Nach Kursausschreibung 
des Career Service 

Moduldauer* Das Modul kann in zwei Semestern absolviert werden. 

Häufigkeit  
des Angebots*  

Lehrveranstaltungen dieses Moduls werden vom Career Service der Universität 
Tübingen jedes Semester angeboten. 

Unterrichtssprache  i.d.R. Deutsch 

Lehr- /Lernformen* Seminare, Übungen nach Maßgabe des Career Service. 

Modulinhalt* 
Fachübergreifende Inhalte: Gesellschaft, Nachhaltigkeit, Verantwortung, Gerech-
tigkeit; Wissenschaftliches Arbeiten; Kommunikation in Studium und Beruf; 
Vorbereitung auf den Beruf. 

Qualifikationsziele* 
Die Studierenden schauen über die Grenzen des eigenen Fachs hinaus und 
erwerben überfachliches Wissen aus verschiedenen Wissensgebieten, Orientie-
rungswissen und berufsfeldorientierte Qualifikationen. 

Voraussetzung für 
die Vergabe von 
Leistungspunkten/ 
Benotung (ggf. 
Gewichtung)* 
 

Titel 

A
rt

 d
er

 L
eh

rf
or

m
 

S
ta

tu
s 

S
W

S
 

LP
 

P
rü

fu
ng

sf
or

m
 

P
rü

fu
ng

sd
a

ue
r 

B
en

ot
u

ng
ss

ys
-

te
m

 

B
er

ec
h

nu
ng

 
M

od
u

ln
ot

e
 

Kurs 1 Ü f 1-2 1-8 

- - ub 100 

Kurs 2 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 3 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 4 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 5 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 6 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 7 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 8 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 9 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 10 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 11 Ü f 1-2 1-8 

Kurs 12  Ü f 1-2 1-8 

Verwendbarkeit* Die Veranstaltungen werden auch von Studierenden anderer Fächer besucht. 

Teilnahmevoraus-
setzungen* 

Vertiefende Veranstaltungen setzen die jeweils entsprechenden Grundlagen 
voraus (vgl. Homepage des Career Service). 

 


